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Halle Sonnabend 2 Beilage zu Nr 223 der Saale Zeitung 23 September 1882

Deutſches Reich
O Berlin 20 Sept Unter den Materien welche angeſichts

der Landtagswahlen hervorgezogen werden macht ſich auch das
ſaß vergeſſene Strafvollzugsgeſetz bemerklich Der Umſtand
aß der vor mehreren Jahren im Bundesrath erörterte Entwurf

nicht vor den Reichstag gelangt iſt wird zu der Auslegung be
mutt daß Fürſt Bis marck ſein Veto eingelegt habe weil die
Beſtimmungen der Strafvollſtreckung zu milde ſeien Dieſe An
nahmen ſind jedoch nach Auskunft aus beſter Quelle wenn nicht
abſichtlich falſche ſo doch ſicher irrthümliche Die Durch
berathung des Strafvollzugsgeſetzes ſcheiterte allein an
dem finanziellen Geſichtspunkte Fit Preußen allein würden
die bezüglichen Koſten 80 100 Mill Mark betragen weßhalb
man ſich bei den heutigen Finanzverhältniſſen auf eine ſolche
Ausgabe nicht einlaſſen kann

Der in verſammelte Centralverband deut
ſcher Jnduſtrieller beſchäftigte ſich auch wie wir im An
ſchluß an die Mittheilungen in der vorgeftr Nr zu berichten
haben mit der Frage W Organiſation der wirth
ſchaftlichen Jntereſſenvertretung

Herr Regierungsrath a D Beutner empfahl als Referentdie Reſolutionen des in Eiſenach im vorigen Monat verſammelt
eweſenen Ausſchuſſes zur Annahme Als Correferent erhielt
odann Stumpf Sekretär der Handelskammer zu Osna
brück das Wort Derſelbe hebt insbeſondere die nach ſeiner
Anſicht beſtehende Nothwendigkeit hervor auch die Landwirth

att in 7 künftigen Kammern mit aufzunehmen und damit
a rreire irthſchaftskammern zu ſchaffen Jn dieſer Hinſicht
ſtellt er ſich in Wiederſpruch zu den vom Referenten empfohle
nen Reſolutionen

Herr Dr Jacobi Bremen wendete ſich gegen die Aus
ührungen des Correferenten inbetreff der allgemeinen Wirth
chaftskammern die er als Volkswirthſchaftsräthe im Kleinen

bezeichnet Man müſſe von dem Prinzip der Arbeitstheilung
ausgehen und nicht den ganzen Werth der künftigen Kammern
durch Kumulation infrage ſtellen e Uebrigen empfehle er
die eiſenacher Reſolutionen zur Annahme erſuche aber daß be
tehenden und bewährten Einrichtungen beſondere Rechnung geagen werde Vor der Bildung der Handwerkerkammern ſei u

warnen das Kleingewerbe müſſe der Unterſtützung der Groß
induſtrie theilhaftig werden beider Jntereſſen gehen mmerſehr häufig gemeinſam e von denen des Vand 8

Schließlich wurde der Antrag Ruſſell angenommen derſelbe
lautet im Weſentlichen

1 Die Deleg rſammlung hält es für erwünſcht daß
die Frage der wirthſchaftlichen Vertretungskörper einheitlich
für das deutſche Reich durch Reichsgeſetz geregelt wird

2 Sie empfiehlt eine gemeinſame Vertretung von
Handel Jnduſtrie und Gewerbe Handwerk durch neuzu errichtende Handels und Gewerbekammern welche
von den Landesregierungen reſſortiren und in der Regel den

Bezirk einer höheren Verwaltungsbehörde umfaſſen ſollen
3 Es iſt Rückſicht darauf u nehmen daß innerhalb der
andelskammer nicht blos die einzelnen Jntereſſengruppen

Handel Jnduſtrie und Handwerk auch nach ihrer örtlich viel
fach verſchiedenen Bedeutung zur J ſondern
daß auch das Wahlrecht innerhalb der einzelnen Jntereſſenten
gruppen entſprechend abgeſtuft werde

4 Die Delegirtenverſammlung beauftragt das Direktorium
zur Erreichung e Ziele die nern Schritte zu thun
und überweiſt demſelben die Beſchlüſſe der Commiſſion als be
achtenswerthe Unterlage

erenten ſind durch Annahme des
en

Die Anträge des Corref
vorſtehenden Antrags gefallen

täte e Halle den 22 September
Stadtverord neten Sitzung am 21 September

Anweſend ſind 29 Stadtverordnete am Magiſtratstiſche die
Herren Oberbürgermſtr Staude Stadträthe Jordan Zernial
von Holly Fubel und Baurath Lohauſen

Den Vorſitz fuhr Herr Pr Schrader
1 Ref Herr Profeſſor Opel Auf den im März d J beiGelegenheit der Gewährung einer Subvention an die Haymſche

Schule von der Verſammlung gefaßten Beſchluß den Magiſtrat
um Auskunft darüber zu erſuchen ob überhaupt und wie eine
Controlle insbeſondere über die Rentabilitätsverhältniſſe der ge
nannten Schule t werde hat der Magiſtrat ſich mit Fräulein
Haym in Verbindung geſetzt und dieſelbe hat die Jahresrechnung
von 1881/82 eingeſchickt Der Referent theilt die einzelnen
Poſitionen ſummariſch mit Die geſammte Einnahme wurde mit
4917 Mk die Ausgabe mit 4284 Mk angegeben Die Verſammlung
nimmt hiervon Kenntniß und erklärt ſich infolge des Beſchluſſes
vom 15 d M und gemäß dem beſtehenden Vertrage damit ein
verſtanden daß der Schulvorſteherin die bisher gewährte Sub
vention von 3 00 Mk für den 1 April gekündigt werde

2 Ref Herr Weinack Der Magiſtrat beantragt daß die
Verſammlung die Einwilligung ertheile zur Einrichtung von
Jugend oder Pfennigſparkaſſen wie ſie anderwärts bereits
eingerichtet ſind und ſich als nützlich zur Erweckung der Spar
ſamkeit in den unteren Volksſchichten erwieſen haben und zu
dieſem Zwecke 500 Mk zur Einrichtung derſelben zu bewilligen

Der Herr Ref erklärt 13 gegen dieſe Einrichtung indem er
es unnatürlich und hart findet Kinder denen er gar kein
Geld zur Verfügung ſteht wenn ſie es nicht für einen beſtimmten
Zweck oder um ſich irgendeinen Genuß zu verſchaffen erhalten
b Sparſamkeit zu nöthigen ſo daß ſie ſich dieſen Genuß ver
agen müſſen Daß wie der Magiſtrat in ſeinen Motiven für
en Antrag ſage Sparen zur Wirthſchaftlichkeit führe ſei nicht

anzuerkennen ſondern die geſparten Summen ſeien bereits die
Reſultate der Wirthſchaftlichkeit Etwas in der Wirthſchaft übrig
zu behalten und r ſei aber ſehr ſchwer und in den
meiſten Familien der unteren Stände geradezu unmöglich Die
Sarle welche die guten Reſultate in anderen Städten z B von

armſtadt aufweiſen ſeien mit aufzunehmen ſie beweiſen
oft nicht das was man damit beweiſen wolle Die größere Zahl
der Sparer ſeien Leute die nach ihren Verhältniſſen auch ſparen
könnten und dieſe bedürfen der Pfennigſparkaſſen nicht die an
deren ärweren Leute machten nur einen ſehr geringen Anfang
und verbrauchten das Geſparte ſehr bald wieder Dabei verur
ſache die en viele Koſten und Mühe

ie Einrichtung ſelbſt nach welcher die Stadt Zehnpfennig
marken anfertigen läßt die bei gewiſſen zuverläſſigen Geſchäfts
leuten zu haben ſein ſollen und auf eine hierzu beſtimmte Karte
bis zu 10 ſolcher Marken nach und nach geklebt werden worauf
ſie dann der Hauptſparkaſſe zu übergeben und von dieſer zu ver
zinſen ſind ſtehe wie der Ref meint mit mehreren Beſtim
mungen des Sparkaſſenſtatutes nicht im Einklange welche daher
zuvor geändert werden müßten Er empfiehlt ſchließlich die Vor
lage dennoch weil er die Angelegenheit für eine Modeſache hält
der ſich die Stadt nicht entziehen könne beantragt aber daß der
Magiſtrat erſucht werde in Erwägung zu nehmen inwieweit die
Beſtimmungen des Sparkaſſenſtatutes über die Verzinſung der
Einlagen einer Aenderung bedürfen

err Bethcke iſt für die Vorlage und widerlegt die vom
Ref gemachten Einwände Er weiſt darauf hin daß es jeden
falls richtig ſet dem armen Manne eine bequeme Gelegenheit
zum Sparen zu bieten daß die nicht unbedeutenden Summen
welche durch das Sparen in kleinen Beträgen zurückgelegt werden

durch Anlegen derſelben zu gewerblichen Zwecken u dal dem
Gemeinwohle zugute kommen Die Erſchwerniſſe für die Spar
kaſſenverwaltung und de Koſten für die Stadt müßten
anerkannt werden doch ſchaffe man damit auch etwas Segens
reiches Er hält dann für o chenk werth daß um Mißbrauch zu Herbſt 9,25 Gd 9,30

e rverhüten die Annahmeſtellen für kleinen Spareinlagen
öffentlich bekannt gemacht und durch Schilder an den betreffenden 6,35 Gd 6,38 Br

äuſern bezeichnet werden und beantragt die Frage der Ver
nſung der kleinen Beträge noch von der Beſchlußfaſſung auszuſchließen die Vorlage aber anzunehmen Herr Stadtrath Zer

ni al empfiehlt die Vorlage des Magiſtrates in ähnlicher Weiſe
und ebenſo Herr Prof Opel der ſich auch von der Mitwirkungder Schule und der Lehrer hierbei großen Segen verſpricht

Der Antrag des Magiſtrats mit dem vom Referenten geſtellten
Amendement wird angenommen und 500 M werden bewilligt

3 Pſ Herr Wolff mr Vertheilung der Schmidtſchen
Legatzinſen von 1200 Mk ſchlägt der Magiſtrat eine Aenderung
inſofern vor als die dem Bürgerrettungsinſtitute bisher gewährten
90 Mk den beiden Kinderbewahranſtalten zu Glaucha und Neu
markt zugewendet werden ſollen Der Referent ſpricht ſein Be
dauern aus daß dem Jnſtitute das ſo a ereich wirke die
Summe entzogen werden ſolle muß aber zugeben daß daſſelbe
einen Reſervefonds angeſammelt habe Herr Stadtrath Jordan
und Hr Dr Schrader treten dann für die Kindergärten ein
welche gar keine Fonds beſitzen und aus der Hand in den Mund
lebend nur ſchwer zu erhalten ſeien Hr Juſt R Göcking R
macht für das Bürgerrettungsinſtitut geltend daß daſſelbe aus
einer von Stadtrath Wucherer ihm zugewendeten Geldſumme die
Zinſen und zwar in höherem Betrage erhalten müßte als dieihm bisher gewährten 90 Mk und er wünſcht daß der Magiſtrat
ſich aus den Akten orientire und der Verſammlung Mittheilung
darüber mache Hr Bethcke beantragt daß die 90 Mk für das
Bürgerrettungsinſtitut dadurch gewonnen werden daß den übrigen
Jnſtituten etwas gekürzt werde Endlich beſchließt die Verſamm
r daß die Vertheilung der Zinſen unverändert wie in früheren
Jahren geſchehen ſolle

4 Referenten Stein hauf und Herr Dr Müller Jn
der Lindenſtraßenangelegenheit ſind infolge der letzten
Petition der Anwohner jener Straße Umſtände eingetreten die
eine Reviſton des letzten Beſchluſſes betr die Abtragung des
Walles nothwendig erſcheinen laſſen Die erſte Petition durch
welche der Beſchluß auf Beſeitigung des Walles gefaßt worden
iſt nämlich nur von 2 Hausbeſitzern ſonſt aber von Miethern
unterzeichnet geweſen welche ein eigentliches Jntereſſe an der
Straße nicht haben die dortigen Hausbeſitzer ſind nicht geneigt
einen Beitrag zu den Koſten der Regulirung zu geben und au
die neue Fundamentirung ihrer Gartenmauern kann da die poli
zeiliche Forderung ine in das Grundbuch eingetragen iſt nicht
gefordert werden ſelbſt Herr Gruhl der ſich früher zur Zahlung
von 3000 M verpflichtet hatte hat dies Verſprechen zurückgezogen
und die Koſten der beabſichtigten Regulirung ſtellen ſich nicht ſo
daß wie berechnet worden war die Stadt noch 1000 M ſpare
ſondern die Stadt würde mit Beſeitigung des Walles 4888 M
noch zuzuſchießen haben

err Stetnhauf bedauert dieſe Sachlage die nur aus übel
verſtandener Sparſamkeit der Anwohner folge wagt aber auch
nicht die Verſammlung um n er der genannten Summe
zu bitten obwohl ihm der Antrag des Magiſtrates den Ausbau
er Straße in der begonnenen Weiſe mit der Futtermauer fort

zuſbep nicht ſympathiſch ſei
rr Dr Müller betont nochmals wie die ſtädtiſchen Behörden durch die Manipulationen der Anwohner der Lindenſtraße

e worden ſeien und die Würde der Behörden erfordere
es daß man die Petition entrüſtet beiſeite legeerr Gräb plaidirt dennoch für die Beugung des Linden

walles und bittet die 5000 M zu bewilligen um etwas Voll
kommenes herzuſtellen Er nimmt Herrn Gruhl in Schutz welcher
die 3000 M vor 3 Jahren nur bis zu einem gewiſſen Termine
a hre in neuerer Zeit aber andere erhebliche Zugeſtändniſſe
gema eerr Camnitius wünſcht die Beſeitigung des Walles und
meint daß die Koſten der jetzigen Ausführung in ihrer Fort
ſetzung mit den Treppen und dem eiſernen Gitter nicht geringer ſein
würden als die Beſeitigung des Walles erfordern fönne Die
Herren Loeſt San R Hüllmann und v 8 wünſchen
nur die Beſeitigung der Futtermauer und die A arg des
Walles Hierfür ſpricht ſich auch der Referent aus indem er
meint daß dann die endliche Beſeitigung des ganzen Walles in
kurzer Zeit von den Anwohnern ſelbſt gewünſcht werden würde
Dieſe Anträge werden jedoch dann zurückgezogen und der Antrag
des Magiſtrats den Ausbau in der begonnenen Weiſe fortzuſetzen
wird angenommen

5 Ref Herr Camnitius Zu den Koſten für Vorberei
tung der Wahlen zum werden für Druckſachen Schreibhilfe 2c 759 M bewilligt

6 Ref Herr Wein ack Der Antrag eine Commiſſion zur
Vorberathung aller an die Verſammlung gerichteten Petitionen
einzuſetzen für den ſich auch die Herren Dr Müller und
Bethcke und zwar im Jntereſſe der Bürgerſchaft und im Hinblick
auf die letzten Petitionen wegen der Lindenſtraße ausſprechen
wird bekämpft von den Herren Göcking Dr Hüllmann
v Hagen die in der Einrichtung eine läſtige Mehrarbeit ſehen
und Conflikte mit dem Magiſtrat befürchten Der Antrag wird
angenommen zu der Commiſſion ſchlägt der Hr Vorſitzende
vor die Herren Weinack Gräb Schulze Tombo Wächter
Demuth Simon

Schluß der öffentlichen Sitzung 8 Uhr

e an J
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Nordhauſen 21 Sept Weizen 16,50 18,00 Roggen
13,00 14,50 Gerſte 18,50 15,00 Hafer 10,50 12 00 M
Kartoffeln 6,00 6,50 Stroh 4 Heu 7,00 M
pr 100 Kilogr Rindfleiſch 10 1,30 Schweinefleiſch 1,20 bis
1,40 Kalbfleiſch 0,70 0,80 Hammelſleiſch 1,00 1,50 M
Speck 1,60 1,80 Butter 2,00 2,20 Eßbutter 2,49 bis2,60 M pr 1 Kilogr Eier à Schock 3,40 3,60 M Käſe 3,50 bis
4 M

Leipzig 21 Sept Weizen netto loco hieſiger 160 196 M
bez fremder 190 215 M bz Roggen netto loco hieſiger 145
bis 158 M bz fremder 140 150 M bz Gerſte netto loco
160 187 M bez geringe Gerſte 115 135 M bz Hafer netto
loco 130 140 M dez fremder 130 140 M bez Raps netto

M nom per 1000 Kilogr Rapskuchen netto loco 14 80M Br Rüböl netto loco 60,650 M bez pr Sept Oct 69,0 M
Br pr Oct Nov 60 M bez pr 100 Kilogr Spviritus pr
10,000 Liter Procent ohne Faß loco 51,50 M Gd

Berlin 20 Sept Weizen 30,59 21 Roggen 13,69 bis
14 50 Gerſte 14,00 15 80 Hafer 15 2015 90 M u
Sorte pr 100 Kilogr Richtſtroh 3,25 75 Heu 7,60

Erbſen 22 33 Speiſebohnen weiße 26 42 M Linſen
92 50 Kartoffeln 3,63 60 M pr Kilogr Rindfleiſch
won der Kenle 110 1,60 Schweinefleiſch 50 M Kalb

fleiſch 1,20 1,60 Hammelſleiſch 1,00 40 Butter 80 b
280 M per 1 Kilogr Eier à Schock 3,00 3 60 M

Breslau 21 Sept Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen pr Sept Oct 191,00 Roggen per Sept Oct 140,00
r Oct Nov 137,50 pr April Mat 137,00 Rüböl pr Sept
Oct 59,50 pr Oct Nov 58 00 pr April Mai 68,60 Spiritus
per 109 Ltr 100 Proc pr Sept 50 90 pr Sept Octbr 50,50
pr April Mati 50,80

17,85 Roggen loco 1450 pr Novbr 13,65 pr März 1375
ges 14,50 Rüböl loco 33,00 pr October 32,30 pr

ai 31 20
Wien 21 Sept Telegr e n et r z rRoggen pr Herbſt 7,28 Gd 7,30 Br Hafer vr Herbſt

Mais pr Sept Oct 8,50 Gd 8,60 Br
Paris 21 Sept Nachm Telegr Productenmorkt

net Weizen behauptet pr Sept 26,10 pr Oct 26,75
L

Sept 16,50 vr Jan April 17,25 Mehl 59 Maraues feſt
pr Sept 58,50 vr Oct 57,00 pr Nov Febr 55,00 vr Jan
April 5430 Rüböl behauptet pr Sept 76,75 pr Oct 77 00
pr Nov Dec 78,75 pr Jan April

ov Febr 25,75 pr Jan Arril 25,60 Roggen behauptet pr

79,25 Spiritus ruhig
vr Sept 51,50 pr Oct 50,75 pr Nov Dec 50,50 vr Jan
April 51,25

Paris 21 Sept Nachm Telegr Rohzucker 88 loco
weichend 57,75 à 68,00 Weißer Zucker feſt Nr 3 pr 100 Kilogr
pr Sept 64,30 pr Oct 63,60 pr Oct Jan 63,62

Nachrichten des Standesamts Halle vom 21 Sept
Aufgeboten Der Rektor J Kirſch und Weber Neuto

miſchel und Steinweg 40 Der Rauchbach und
L Lehmann Hafenſtr 2 und Nietleben Der Fuhrwerksbeſitzer

Hoyer und C Mähnicke Kühler Brunnen 2 und Magde
burgerſtraße 48 Der Handarb W Schade und M Stolze
Hirteng 2 und m 13 Der Markthelfer A Matthes

und W Enderlein 8 ahnhofſtr Der Gärtner J Szelielda
und C Schroeter Blücherſtr 6 und Ammendorf Der Haus
knecht F W L Ebert und F M Meißner Halle und Zörbig

Eheſchließung Der Sec Lieutenant E v Kemnitz und M
Bennecke Blankenburg und Wilhelmſtr 31

Geboren Dem Rentier A Zanke eine T Landwehrſtr 13a
Dem Kutſcher M Buckenauer ein S DemSteinhauer G Berger eine T Spitze 26 Dem Kaufmann
R Voigt ein S Kuhg Dem Handarb A Zwarg ein S

Rathswerder
Geſtorben Des verſt Kaufmann C Focke S Otto 8 J 4 M

4 T Meningitis Magdeburgerſtr 31 Des Gerichtsvollzieher
2 Petſchick S Paul 19 Entkräftung Ranniſcheſtraße 14

es verſt Handelsmann A Sachſe
BaſilarMeningitis Fleiſcherg 30

c

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 20 bis 21 Sept

Fortſetzung

Stadt Zürich Rent Meiſel a Mühlhauſen Dr Mutzkerg
a Dresden Direktor Große a Köln Fabrik Steyer a Hamm
Mühlenbeſ Steinhage a Deſſau Verwalter Brand a München
Brauereibeſ König a Wolfenbüttel Aſſeſſor Rudloff a Salz
wedel Holzhändler Köhler a Schleſien Kaufleute Goldſtein
Tippel a Bremen Kramer a Leipzig Wehle a Nordhauſen
Ludwig a Mainz Henn Roth a Magdeburg Lange a Halber
ſtadt Wienecke Heidenbluth a Berlin Fiſcher a Eſchwege Rieſenfeld a Mühlberg Wiedemann a Gotha Stende a Guben
Stollberg a Krefeld

Stadt Berlin Fabrik Vlötz m Frau a Berlin Waſſer
mann a Bottusden Engl Hobniſtock a London Gutsbeſitzer
Lierſchütz m Frau a Breslau Secretär Schoof a Dresden
Privatiere Frau Anna Bröhl a Königsberg i/Pr Kaufleute
Roßbach a Solingen Beſel a Berlin Bauch a Eſ
mann a Mühlhauſen i/E Wehner a Hanisberg Roſenkranz aSan d gertorn a Leipzig Schüler a Würzburg Raupert
a Langenhein

Goldner Ring Prof Hallier m 2 Söhnen a Jena Gärt
nereibeſ Frau Gange m Frl Tochter a Erfurt Kaufleute
Müller Göbel a Berlin Kertſcher a Elberfeld Stichnoth aElze a a Fürth Claßmann a Bielefeld Volbach a Mag
deburg Wichmann a Hannover

Goldene Kugel Rentier Dunkerwitz m Gem a Grünthal
Lehrer Probſt m Gem a Eſſen Dr Zerrenner a Magdeburg
Frau Rentiere Lichtenberger a Karlsbad pr Arzt Dr Halm aBerlin Schwarz Adler m Gem a Bonn Mr Baker u Sohn
u Direktor Evory a New York Fabrikbeſ Baſtler a Heiligſtedt
Maſch Fabrikbeſ Ziesler a Chemnitz Maurermeiſter Teichmann
Bürgermeiſter Klaus u Kämmereiverw Lebes a Allſtedt Kauf
leute Engel m Gem a Freiburg i/S Nippe a Mühlberg

ipp a Crefeld Riemeyer a Dresden
önig a Eſchwege v Feldner a Berlin

Wilhelm a Querfurt
Angekommene Fremde vom 21 bis 22 Sept

Stadt Hamburg re Bierbach m Frau aBern Rentieren Frl Bäbenroth Frl Eberhardt a
randenburg a/H Rentier Büchting a Berlin Dr med Levyh

Jacoby a Kopenhagen Paſtor Weikert a Groß Wandris Fabrabe a Freyburg a/U Fabrikbeſ Schellhaſe Focke a Bremen

Reg Rath Greinert a Berlin Amtsrath Böhm m Frau a
oym Kaufleute Keferſtein Albrecht Michelſohn Silbermann
rausnitz a Berlin Davidſohn a Amſterdam Büttner a

Dresden Düſterberg a Elberfeld Freund a Freiberg i/S
Rochlitz a Stade Otto a Lehrte Kloſtermann a Jbbenbüren

Kronprinz Baron v Engelbrecht a Berlin Rentier Butt
mann a Wiesbaden Rohland m Frau a Karlsruhe Jng
Hermann a Chemnitz Frau Landräthin Schlik a Oſtpreußen
Lieut Schlik a Kaufleute Wuchrer a Frank
furt a/M Görtz a Chemnitz Bernhard a Magdeburg Zimmer
mann a Hamburg Abreſch a Mainz

Goldener Ring Fabr Steinrück a Korbach Wichmann
a Hannover Röver a Görlitz prakt Arzt Frhr v Möring a
Straßburg Frl n a Mücheln Landw Bergmann aMainz Kaufleute chulte a Aachen Praſt a r
Gräusler a Kettvich Münchenberg a Berlin Weiß a Bielefeld
Geberz a Krefeld Jünger a Hannover Kertſcher a Elberfeld
Feſſel a Hamburg

Goldene Kugel Rechtsanwalt Elbert m Fam a Berlin
Fabrikbeſ Schneidewind m Fam a Trothhain Rentiere Wwe
Keller m Frl Tochter a Frankfurt Mrs Hemméy a London
Gutsbeſ Kuhlwind m Sohn a Roßleben Frau Dr Linder a
Rudolſtadt Regierungsrath Sieber a Frankfurt Berginſpector
Troeger a Schneeberg Lieferant Mayer a Hannover Gutsbeſ
Güterbock a Owietzky pr Arzt Dr Eyſell Fabrik Salzmann a
Kaſſel Hüttenmeiſter Moch a Hettſtedt Bürger Rehmiſch a
Erfurt Kaufleute Meyer a Köln Grün g Görlitz Röder a
Frankfurt Röhmiſch a Zittau Schwarz a Bonn

Preufziſcher Hof er Danneil a Lichterfelde Fabrikbeſ
Hanke a Höhr Schichtmeiſter Stallberg a Erfurt Schauſpie
lerin Frl Winkler a Berlin Hoſſchauſpieler Ackermann m Frau
a Altenburg Verſicherungsinſpektor Tzſchudke a Stettin Guts
beſ Harenberg a Meiningen Kaufleute Müller a Nürnderg
ne gurig r Veler g Hamburg Lehrer Remn

a rich Dr Peter a Hamburg rer ong aBielefeld Director Blücher a Köln s S
dorf Schuhmann a Nordhauſen Rentier Schrader a Lübeck

Verwalter rn a Kalbe Kaufleute Weſche Wieprecht a
Magdeburg Kraft Bennewitz a en iel Maß aEr olf Löwenthal

rank a Magdeburg
etzges a Nordhauſen

Berlin Lindner a Erfurt Sänger aa Dresden Müller Pro
Köln 21 Sept Nachm l s e Weizenhieſiger loco 19,00 fremder loco 20,00 pr Nov 18,00 pr März gereth a Kitzingen

S Ernſt 3 J 8 M 13

Karu BernburgRamm a Leipzig Ruſche z Chenne Fiſcher a Bicleſeld W

2

m
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Auction
Wege der ZwangsVollſtreckung

ollen m ää den 23 Septem
er Vorm 11 Uhr in der Schlegel

e errgto Sophienſtraße 1orthig geſchaffte Sachen als
Nähmaſchine 1 Sopha 1Spienn und 1 Kommode

öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige
baare Zahlung verſteigert werden

Königl Haupt Stener Amt
Exped für die Gerichtskoſten Erhebung

J A Wagner Vollz Beamter

AuctionDonnerstag den 28 September
Vorm 9 Uhr ſollen Schmeerftr 30
2 Fuß Drehbänke i l 6 Spitzen
Se mit Support und ſelbſtrichtendem

ackenfutter epferdige Dampfmaſchine
mit ſtehendem Röhrenkeſſel verkauft
werden auch ſind die Gegenſtände vor
her zu beſichtigen

Auction
Sonnabend den 23 Septbr er

Vorm 10 Uhr ſollen Schulberg 8
hier zwangsweiſe verſteigert werden

1 Sopha 1 Kleiderſeeretair
Bischoff Gerichts Vollzieher

Auction
Dienstag den 26 September er

Nachmittag 2 Uhr verſteigere ich
r Steinſtr 30 2 Sopha s Tiſcheohrſtühle Schreib u Kleiderſecretaire

ren Kommoden Spiegel 1
Rahmenuhr Federbetten Herren und
Seinen düngaſtüge 1 Pianoforte 2c

W Flste Auctions Commiſſar
Landgüter Verkauf

Durch Unterzeichneten nachweislich
Ein Landgut zw wiſchen Döbeln und

Leisnig 123 AckerEin desgl unweit Oſ atz 122 Acker
Ein desgl bei Leisnig 68ſowie kleinere Güter ſämmtlich zu Zucker

rübenbau fähig
Wiih Steimnmüller Agent

Döbeln Ritterſtraße 174

Ein Rittergut
in der Nähe der Stadt und Bahn zu
kaufen geſucht Ein Rittergut
zu pachten geſucht Offerten unter Et
1077 an G L Daube O inErfurt erbeten

Jn der Leipzigerſtraße ein

Ia smit 2 Läden zu verkaufen
Näheres sub M a 18

Rud Mosse gr Ulrichſtra

ortheilhafter Hausverkauf
Mein in einer Stadt a d Halle

asseler Bahn belegenes gut ausge
utes Wohnhaus mit Hintergebäuden

in denen ein angenehmes Iueratives
ewerbliches Unternehmen betriebe

wird will ich vorgeschrittenen Alters
wegen billig bei einer Anzahlung
v 6000 verkaufen Reflectanten
wollen sich sub A Z 1I2 an Rud
Mosse Carl Eine jun Nord

ausen wenden

Herrſchaftliches Haus
mit Garten für 2 Familien in feiner

verzugshalber zu verkaufen
Reflectanten erfahren

agen sub L Z 18470 durch Rud
0os8se Ulrichſtraße 4

Jn Naumburg aS iſt in derNähe des Marktes ein maſſives zwei
ſtöckiges Wohnhaus mit Hintergebäude
unter günſtigen Bedingungen zu ver
kaufen Darauf Reflectirende wollen
greß ihre Adreſſe unter Chiffre F S11

der Expedition d Ztg niederlegen

Zu verkaufen
I Wohnhaus mit Bäckerei in Apobda
2 Wohnhäuſer mit Material und

gemiſchte Waarengeſchäft in

J ärbereien in der Nähe Apolda s

re ten est ele Gaſthof in der Nähe Jena s
einere und 1 größere Brauerei

üringen

2 mit 23 und 60 weimariſchen A1 im o Betriebe ſich befind
t d len mit 25 MWor en C

und lebendem
ei 12,000 Mark

r t r h Auskunft bin
en

sub R 4 v förd ern an

Näheres auf An leben

ſuche für mein ſeit Sahren gut rentiren

Bekanntmachung
Es ſoll wegen Todesfall des Fera ein das Wohn

haus mit kleinem Stallgebäude Hofraum
nebſt einem Ackerplan von etwa 50 ar
60 Cm ein zweiter Plan von 13 ar 50
Im Mittwoch den 4 October d
J Nachmittag 2 Uhr im Boltze
ſchen Gaſthof hier durch Meiſtgebot ver
kauft werden Bedingungen werden im
Termine bekannt gemacht
Dornſtedt den 20 September 1882Die Ortsbehörde

Eine der ältefſten
BRäckereien

in beſter Vehutergge preiswerth zu
verkaufen Weiteres auf Adreſſe sub
B e 18471 Rudolf Mosse
Ulrichſtraße 4

Für Bäcker
Eine nachweislich gute Bäckerei mit

StelleGeſuch
Ein junger Beamter Famwelcher J längere Zeit außer Stellung

iſt und dem es trotz der größten Mühe
noch nicht gelungen ein anderes geeig
netes Unterkommen zu finden ſucht
gektürt auf gute Zeugniſſe e ftigung

einem Bureau c Da er die Schwierig
keit Stellung zu finden zur er
kennen gelernt hat würde er edeldenkenden Menſchen auch für Ertheilung

eines guten Rathes oder für Anver
trauung ſchriftlicher Arbeiten recht
dankbar ſein putze Offerten wolle
man in der Exped d Ztg unter R
847 niederlegen

Ein junger eng von 15 17 J
mit guter Handſchrift welcher ſich in
Correſpondenz c ausbilden will findetals Schreiber bei etwas Gehalt ſo
fort Stellung

Zu erfragen in der Exp d Ztg 472
neuer Einrichtung guter Kundſchaft in 3 Verwalter 450 750 Gehalt
einem frequenten Landſtädtchen in der 2 jüng Verwalter bei 200 360verkehrsreichſten Straße gelegen iſt unter ſowie 2 Hofmeiſter 3 Kuhmelker

ſt Sſr r z re zuſerhalten 1 Oct gute Stellen Zu meldenver erten unter H K anHaasenstein Vogler Albert geh h
Ködderitzſch Oſterfeld erbeten i P J hin t Lage r VPeller ervichGrundſtück J Meme ſuchtSchmiedehand wert eher
Kott wetrieben e n 2300 Lelee Die General Agentur Halle

O Lange Steinweg 42
Aott betrieben iſt mit 22,000 ThlrAnzahlung nach debereinkunft zu verk

F Oreutzmann Berggaſſe Z Geſucht ein Holzbildhauer
E Schurig Gommergaſſe 6
Gegen guten Lohn für dauernde Be

Jn Köſen dem ſchön geleg Bade
orte iſt wenige Minuten von der Stadt
ein Weinbergs Grundſtück ſchäftiaung ſucht einen tüchtigen
billig zu vertan ten a grobe mit nete vor Leber gleget
guten arten reichbepflanztem Gartengeren Weinberge Faldungen nu ſchönen Shönebeck a Elbe

usſichtspunkten Zu erfr bei KReins Tücht Fenuerſchmiede
berg in den Weinbergen in Köſen W ſchl ſſ r

un agenſchloſſeFeld Verkauf finden dauernde h in der
HofwagenfabrikMongg de a Fnber von Dick e Kirschten

beabſichtigen die Schöliner ſchen in Offenbach a Main
Erben zu Gollma 24 Morgen Feld Commis Geſuch
im Gaſthaus des Herrn Schumann
zu Gollma zu verkaufen Für mein Colonialwaarengeſchäft

J Oarl Saller ſuche ich einen ehrlichen zuverläſſigen
Commis Offerten werden unter2000 Thaler Chiffre G A poſtlag Zeitz erbeten

aufpupillariſche Sicherheit von einem Ein guter Geſtellarbeiter wird ge
pünktllichen Zinszahler ſofort zu leihen F W Kaiserſucht Zu erfragen bei J Barck n e gbrbwaarentGeſgürt

iſt n Jniſſen verſehener ird ſoBypotheken CapitaleP ß Inſti gen S S der Exp d Zta 470für un tute r Burſche bei ein Pferd zum
Ranges ſowie Stifts ſoſortigen Antritt wirr geſucht

e
e ets his zu den en Be findet e er rgen auszuleihen und bitte um Auf R h e günſtig a

e eheUnterbringung ihrer Gelder Frauen z Feldarb ſucht Kellnergaſſe 1
General Agent Reſche T W r T T äBahnhofſtraße 1 in Halle a geſucht z 1 Oct Meldungen an

70 000 Mark ſind auf Tindſichenj Frau Kenner kl Schlamm 6
Beſitz zu 43 ganz oder Gegen zu
v r leben erten Für ein auswärtiges Wäſche

e ſuchen eineWMaſchinen Näherin
Gebrüder Schultz
gr Steinſtraße 70

e Fr Hofmann in Aſchers
Mit 12,000 Mark

des Lombard Geſchäft einen ſtillen Theil
haber bei ſtrengſteyr Discretion Das Jch ſuche wegen Verheirathung meiner
Kapital wird durch Werthpapiere und Köchin zum October eine tüchtige Köchin

Freifrau v d BorchWerthobj an die in s r gegeben Friedeburg a/Saale
arg geſtellt ein Verdienſt
von 50 pro 1000 monatlirantirt r T 18 n n ehe D7Oomtoir erlin Kurſtr 14 mehrj Att uch 1 Oct Stelle

10,000 Thlr auf gr herrſch J Fr Wendler Trödel 9
in Halle zur Hypothek geſucht O Mädchen f Küche u
sub G 7113 an J Barck O0o Mä des f Alles ſuchen

v tüchtiger Kaufmann Stellen durch
ünſcht ſich an einem enGeſchäft mit Achital thätig zu bethei

ger event auch ein ſolches allein
käuflich zu erwerben Offerten erbeten
sub A B O 1882 poſtlagernd Augufſtſtrafße 93 lNordhauſen S nes Man

Ein junger Mann welcher in einem Leipzig in einem WeißzwagrenGeolonial Farben und Droguen ſchä e war wünſcht in einem
chäft gelernt und anderw als Com ſolchen wieder Stellung

Geſcute See be ſucht Stellung Näheres Spiegelgaſſe 3 Et
e erten bittet man unter

aus und
Oetober

au FleckingerZhneerſratee 20

Eine Frau r Aufwartung pcht

Ein Lehrling findet Aufnahme bei p

aus den edelſten Heilpflanzen des Jn
und Auslandes nurallein echt bereitet von
Fritz Pitsch in Qnedlinburg

Wird tauſendfach angewandt als
wirkſamſtes n gegenAppentloſigkett erladung des
Magens durch Speiſen oder Getränke
Verdauungsſtörungen und deren Folgen

Feinſter Tafelbitter Schutzmittel auf

Reiſen u ſ w eI Niederlagen in Halle a/S bei
Onarl Kugling Leipzigerſtraße 78O Sch ſſiedt ha er h
in afſte ei Oarl Apel inLöbejün bei F KIaus in Trotha
bei O F Schubert in Benndorf
bei L Schaaf in Ranunitz bei F
Schmidt und überall wo die Pla
cate aushängen

Extra friſche Speck Flunderngroße Kr FettBücklinge

ger Dorſche c Bratheringe
Herm T ineKe

alter Markt 31
Wiener Würſtchen

täglich friſch à Angtr 15 92 gr Steinſtraße 6
gegenüber der Stadt Hamburg

Großfte friſche

Fett Bücklinge
pro Wall 3 20
B PFalcke

83 Leipzigerſtraſte 83

Majoramſehr ſchön r ündeln und gerebbelt
empfiehlt ausgewogen und für Wieder
verkäufer billigft M Waltsgott

Bratheringe
Rollmöpſe

echt bayriſche SahnenkäſeJ e Schweizerkäſe
ger empfiehlte Bü
P Auseculus Harz IIa

Sonntag Nachmittag von 4 Uhr
ab friſche Wurſt und r

P Musculus Harz IIa
a ausgelaſſenen Rinder
nierentalg zum Vacken

empfiehlt Wilh Nietsch
Leipzigerſtraße 75

e
d Auswahl der Cacaoboh

nen und ein in allen Stücken vollende
tes Fabrikationsverfahren begründen
die Vorzüge der Chocoladen und Cacaos
von r Vogel welche in derenstetig zune mendem Verbrauch vollste
Bestätigung und Anerkennung finden

Aetznatron
oder Seifenſtein in reell 100
Waare bei

Louis Joistgroße Ulrichſtraße 1
S friſche Jauerſche Würſtchennur Knack Würſte

Zunge
inkene

diverſe Braten
garnirte zen im beſten Arran

gement empfiehlt

Delicatess und en

Sudenburg u

Große Lotterie
der internat LederAusſtellung
Ziehung am 26 u 27 Septbr
13 aupt ew im W vonbis 00 Mark
ſowie 2062 kleinere Gewinne
W Werth ſämmtlicher Gewinne
garantirt

ſind zuLoose à 1 Mark F
J Barck a Oo Annoncen Exped
ſowie in den Cigarrengeſchäften von
Moritz Belison Gustavoritz
J Neumann Georg Schulze
O H Spierlingu Steinbrecher
e Jasper
Tandwirthſch Winterſchule

Quedlinburg
mit facultativem Sommer Unterricht
von der Provinzial Verwaltung beauf

ſichtigt und unterſtützt
Beginn gre neuen Curſus den

6 Oetober ernglerriche in zwei getrennten Klaſſen
welche in einem Ruuſe nden Jahre oder

je in n durchgemachtwerden können Die Einrichtung des
Sommerunterrichts ſichert jüngeren
wenig ne Schülern beijährigem Beſuche eine n Aus
bildung Die Stunden in Klaſſe I und
II ſind ſo gelegt daß ältere beſſer
vorgebildete etwa Berechtigung zum
einjähr Dienſt bereits in der Praxis
geweſene Schüler den Curſus mit
Erfolg unter Dispenſation von den
Elementarfächern auch in Jahre
durchmachen können Frurge r
Reit und Fahr Unterricht 60 pro
Zalbiabr Mehrere land wirthſchaftliche

ereine haben Schulgelderfreiſtellen an
der Anſtalt gegründet Abgehenden
g e gte Schülern werden durch
ie Anſtalt wie bisher Stellungen in

renommirten Wirthſchaften vermittelt
Auskunftsertheilung und Entgegennahme
von Meldungen durch
Bandwirtyſchaft e Dr Kremp

Director

Stotternde
ſichere und ſchnelle Hilfe

er Heilanſtalt

ErnstobertPerlin Dresdenerſtr ili
Heilverfahren rationell nicht Takt

S Dy Honorar nach der
r Penſion auf Wunſchm Proſpekte gratis

FamilienNachrichten
Verlobt Eliſabeth Preiſer u Pfarr

vikar Franz Streger Trebnitz t
Cebula u Gutsbeſitzer Max Baucke

itz Martha Langkavel u du geGrantch Gerlin u Breslau Hedw
Höppener Predigtamts CandidaHans Chrus Konikow u J
Mathilde Wieſenthal u d Steffens

Magdeburg arie
Meyer u Kfm Otto Weſche Braun
ſchweig u Quedlinburg

Vermählt Carl Lüddecke u Swit
t ter alen u Leipzigchack u nelm
ald Prem ent
kamer u Joſephine Parſons Berlin
Kreisphyſikus Dr M idelbera i/Schl Karl Wett

gnes F7rinr Page3 Pils u Laura Ulbricht Bilb
Denn rig e Dr a c Sichng

Kiel u inben En Sohn

lieut r e vBerlin Hrn Superintendent Petzhol
Potsdam Hrn Reg Baumſtr Antonv Behr Serlin Hrn Lieut Rechenhege erden Hrn Martin Hoffmann
Treptow Hrn Paſtor Otto Liebi

einersdo rn Lieut Bolco GraFeedern Nüt au Hrn Privatdocent

Jentzſch t Wer i/Prr ren Chorh potheker W errn Dr Schrader Bremen
ilh Meißner Weißenfels g

a Hrn Ehrenamtmann Frv BockumDolffs Haus Saſſendorf
Hrn A Orms DormaHrn Emil v Lucadeu Rohrau
Lehrer Krognick Wilsdorf Hrn SeLieut v Pawel Berlin Hrn Nitſche
Alt Kücken Hrn ren oh

Ein emer Geiſtlicher in der Nähe des u Georg v Buch Stolpe a/Oich mit Vergnügen bereit e Scde Sinn vejer Woalſenhauſes e Adreſſe der W Metsch Leipzigerſtr 75 Hptm Frhrn v Gayl ne

aänt Agent Exped d Ztg zu erſ enrinſcht zu d t en e vuen r e rer ucht 2 Penſionären noch 2 S en ff altes und neues a W erApolda Senat 12 w An ſion zu nehmen 469 Döllnitzer Weizenmeh en Holſt War rn Prof AdotGasthof tungen r e e et Wer reellen nengen alter renommirter Gaſthof ſchöne oOffecken erblttet ter ger Stiftungen hier h 27 gen unter Se t e e Vant

des Reſtaurant d eſtorben Frau Amtmann Joe et e ene ſofort zu übernehmen Näheres Fner Anfſeher Technikerze placirt empfohlen durch Herrn Paſtor Nor Trautwein en 3 i Klilt 7 o da
O Linde ier ſchnell d Bureau Germanig Dresden mann Gefl Adreſſen erb sub L oße Ulrichſtraße 30 l r V iebertub reu ro entime eis Hainſtraße 8510 r r r alen ind Hoſgarbeſt an J Barck Vo r Major a F graingg

er Lage der ar lege erfahrener M ler re alt ledig Ein oder zwei Mädchen Wein im vergangenen Jahre ſo in gigsb tnes gegen ſtim Wrannt m n r hin ger a e e e S Aufnahme usGe w ü e In S e
weinVerſ ober o äter m aft wo e ei ere Ehendahn iſt wegen dauernde Stellung l wiſſenſchaftlicher bildun geboten le in Düten v v r s 80 hre Zug d

an e er ſehen Sege gegnſteſen ha edlee See l empfeh en von 75 vo 3 re harre Gelbzs be ekeretehefer cr Aus gar unter T 849 Aufnahme eimar N Trautwein ter Jriebrich der iand 5Exp d Ztg 471 befördert die tion d Ztg rterſtraße 16 r erbeten große Ulrichſtraße 30 Leipzig
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

i
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